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schenden Lernens in der Auseinandersetzung mit literarischer Öffentlichkeit 

-

-

Maßnahmen, mit denen das Projekt Literaturvermittlung hoch3 ihnen begegnet. 

1 Unser Dank gilt Helen Cornelius und Elena Tüting für die Unterstützung bei den Re-
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• in den Literaturmethodologien als hermeneutische Grundhaltung und
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4



-

Abbildung 1

-

-
-

lich ist (Gadamer 1965; Eco 1992). 
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2.3 Literaturpraxis (II): Literaturunterricht/Literarische 
 Bildung

Neben dem literaturpraktischen Fokus auf die Forschungs- oder kulturelle Ver-
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als hinderlich dar. 
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S. 397). 
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B. Hallet und Surkamp 2016) oder auf Fragestellungen an der Schnittstelle zu Bil-
dungstheorie und -politik (Steininger 2014). Forschendes Lernen kann die Studie-
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kann damit zugleich die Herausbildung einer 
-
-
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2017, S. 52f.).

3 Wie wird Forschendes Lernen in den Literaturwissen-
schaften umgesetzt? 

Als Formen des Forschenden Lernens bietet Huber (2009, S. 10f.) ein ganzes 
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Abbildung 2
Jahraus

Um nun im Sinne des Forschenden Lernens Ansatzpunkte für Fragestellungen 

-

diskursanalytischen, soziologischen oder psychoanalytischen Theorien auch den 
-
-
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beobachten allerdings einen Trend (insbesondere durch den cultural turn in den Li-
-

-

eine theoretische Problematik oder eine Forschungslücke im Vordergrund. Für dieses 
Verfahren gibt es sicherlich gute (auch hochschulpolitische) Gründe, es soll aber für 
das Forschende Lernen nicht modellbildend sein.
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3.1 „How to“: Vermittlung von Methodenkompetenzen
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3.2 MitLesen. Formen der Textanalyse als Forschendes 
 Lernen
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3.3 Produkte der Literaturrezeption

-

Abbildung 3 -

• 
• -

kate
• -

gungen, Studientage, Literaturübersetzungen
• 

• -
try, Shared Reading, literarische Stadtführungen

• -
übersetzungen

• 
• 
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• Hospitationen/ Praktika in Verlagen, Literaturagenturen, Redaktionen 

• 
Marbach, Dolmetscherausbildung Germersheim

-
-

-
-
-

auch Nünnings und Hubers Argument das Wort, dass es sich beim Forschenden 
-

4 Umsetzungsbeispiele aus den Literaturwissen-
schaften 

-
-

-

in denen Studierende unter dem Konzept des Forschenden Lernens eingebunden 
sind. Für die Einbindung und Umsetzung Forschenden Lernens in den Literatur-

4.1 „Vom Manuskript zum Buch“ 
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meinsamen Buchpublikationen materialisiert.

-

Das gemeinsame Arbeiten geschieht in unterschiedlichen Formen, die Ein-

-

beschreibt in ihrem Projektbericht ausführlich die Gestaltung der Arbeitsphasen, 
-

-

4.2 „Battle of the Texts“ 

-
-

9 -

-

Hamburg (Reformprojekt zu netzgestütztem Lehren und Lernen im Grundstudium 
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-

-
10 gegeneinander 

-

zu behandeln und gemeinsam zu diskutieren. 
Battle of the Texts

-
-

Engagement der Studierenden richteten sich auch hier an dem Endprodukt aus, das 

5 Umsetzungsbeispiele aus den Literaturdidaktiken

-
-

hebungen im Literaturunterricht implizieren (z. B. Legutke 2013; Surkamp 2013; 

-

initiierte, konzipierte und durchgeführte Veranstaltungen realisieren. Ein Beispiel 

10 -
-

den konnten.
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-

-

Anteil empirisch ausgerichtet ist und damit auf die Methoden der empirischen 

5.1 „Exploring US Education. Focus on the American High 
School“

Lehr- und Lehrkonzeptionen in ihrem eigenen Unterricht eher dann umsetzen, 
Explo-

ring US Education daher in einem aufgabenorientierten Format (u. a. Ellis 2003), 

S. 53). Thematisch setzen sich die Studierenden mit dem amerikanischen High 
School-System auseinander und untersuchen dieses aus einer fachlich-kultur-

-

-
zeptionierung einer Einführung und eines Lehr-/Lernarrangements zu einem ju-

-

-
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im Schulunterricht zu überprüfen (ebd., S. 56). Forschendes Lernen ist für Legutke 

-

-
-

projektes ist es, die Studierenden dazu anzuleiten – ganz im Sinne einer 
practice (Leonhard und Abels 2017) –, die eigenen Lehr- und Lernerfahrungen 

5.2 Untersuchung motivationaler Aspekte literarischen 
Lesens – eine Fragebogenstudie

-
len Aspekten literarischen Lesens, die Wieland im Sommersemester 2013 an der 

-
-

raturunterricht in den Fremdsprachen befragt haben (Wieland 2015, S. 57f.). Der 
-
-

setzung mit ihrem Thema im Rahmen des Seminars eigene Fragestellungen zu 

-

Auch die Durchführung der Befragung obliegt den Studierenden, die in dieser 

-
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Huber (2009) beschriebenen Phasen des Forschenden Lernens. Mit Blick auf das 
-

(Wieland 2015, S. 65ff.). 

6 Ausblick: Herausforderungen für Forschendes Lernen 
in den Literaturwissenschaften

-

-

Literaturvermittlung hoch3 skizzie-
-

• -
-

-
-

• 

-

-
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-

• -

-
-

(ebd., S. 13).

Literaturvermittlung hoch3 -
11

-

und -didaktik beitragen. 
Unter dem Fokus Interdisziplinarität

-

-

-

-

sondern ihn in Bezug zur gesamten literarischen Öffentlichkeit zu stellen. Trans-

11 Das Projekt Literaturvermittlung hoch3 ist ein Projekt der Frankoromanistik der Uni-

-
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-

-
nens selbst zu gestalten. 

-

-
tik sichtbar zu machen. Das Projekt ist zudem modulübergreifend angelegt und 

die Studierenden die Gelegenheit, eigene kleine Forschungsprojekte über meh-

an Huber (2004, 2009) und Tremp und Hildbrand (2012) beschriebenen Phasen 

einzelne Studierende im Rahmen eines Masterseminars zur Literaturrezeption 
im Wintersemester 2016/17 als Teil ihrer Studienleistungen ein theoriebasiertes 

das sie mit Fokus auf eine eigene Forschungsfrage im Sommersemester 2017 im 
-

12 Die Studierenden geben an, die Transferpotenziale 

-

realisieren. 
Für die Studierenden im Projekt Literaturvermittlung hoch3 hat sich das For-

um 

12 -
-

-
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• -

• -

• 

-

-

• 

• -

• 
-

-
kommen ist).

-

-

haben für die Fundierung der eigenen fachlichen Kenntnisse und die kritische 
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-

-
-

fordern. Und in der Einbettung eines eigenen kleinen Forschungsprojektes bleibt 

-
schungsergebnis oder -produkt steht (s. Abschnitt 3). 

-
senschaften zu führen und gleichzeitig einen substantiellen Beitrag zu einer noch 

(Hallet 2013b, S. 13ff.).
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